
Im Januar und Februar ereigneten sich viele kleine Freundlichkeiten.
Aus diesen kleinen Freundlichkeiten entstanden bereits größere Ideen und 
kleine Projekte. 

Gesammelte
Freundlichkei

ten!

Anbei eine kleine Auswahl als Anregung und Ideenspritze:
Menschen nahmen Menschen im Auto mit. Einfach so. Von Wendlinghausen und Humfeld nach Dö-
rentrup, vom Einkauf in der City nach Hause, von Dörentrup zur Schule nach Lemgo… Sie fuhren 
nicht allein, führten interessante Gespräche, schonten die Umwelt und freuten sich aneinander. 

Menschen ließen Menschen mit einem größeren Einkauf an der Kasse vor.

Ein Erwachsener bringt seiner Nachbarin jeden Tag seine Tageszeitung. 

Zwei Radfahrer, die keine Klingel hatten, pfiffen eine schöne Melodie, damit sich die Fußgängerin vor 
ihnen beim Überholtwerden nicht erschreckte! Das war sehr phantasievoll und charmant!

Menschen waren freundlich zu anderen, obwohl andere ihnen die Vorfahrt nehmen wollten und erst 
im letzten Augenblick bremsten. Die Situation endete für beide mit einem Lächeln. Tag gerettet an-
statt mit Ärger besetzt.

Eine Jugendliche half einer Mitschülerin beim Aufschieben eines Müllcontainers, obwohl sie ihre Mit-
schülerin eigentlich überhaupt gar nicht mag.

Der Sporker Kindertreff gestaltete Schilder für die Mülleimer im Gemeindehaus, auf denen man 
sehen kann, für welchen Müll die Eimer sind, auch, wenn man (noch) nicht lesen kann! Eine tolle 
Idee! 

Ein Erwachsener brachte Jugendlichen den Freifunk im Gemeindehaus in Spork an. Weil er das 
Werkzeug besitzt. Einfach so und für ihn selbstverständlich…Dankeschööööön. 

Eine Erwachsene backt frische Kekse für den Kirchkaffee. Sie haben uns schon geschmeckt…

Der Sporker Kindertreff vernetzt sich mit Senioren und lässt sich von ihnen beim Bebauen seines 
Gartens in Spork helfen. Es wird gemeinsam gepflanzt, geerntet und gekocht werden. Altersübergrei-
fend. Das wird lebendig werden…

Eine Jugendliche verschenkte zum Valentinstag ein Gedicht und eine Rose.

Zwei Erwachsene aus Spork und Hillentrup backten frische Waffeln für den Kindergottesdienst in 
Spork. Alle verputzt…

Die Konzeptgruppe „Gemeinsam freundlich“ möchte der Feuerwehr in Dörentrup ihre Wertschätzung 
zeigen, indem sie für sie kocht.


